
DER ÖFFENTLICHE DIENST IN DEUTSCHLAND

Zahlen und Fakten zu Beschäftigten in ausgewählten Bereichen
Bürgerämter, Schulen und Kitas, Polizeien und Bibliotheken – der öffentliche Dienst sorgt für das gute Leben in Deutschland und ist eine zentrale Basis 
für Demokratie und Zivilgesellschaft. Aber Personalmangel, Arbeitsverdichtung und die demographische Entwicklung bedrohen seine Leistungsfähigkeit 
und sorgen für schlechte Stimmung – bei Beschäftigten und bei Bürger*innen. Der DGB und seine Mitgliedsgewerkschaften streiten für eine Stärkung des 
öffentlichen Dienstes durch gute Arbeitsbedingungen.

AUF EINEN BLICK

Altersabgänge 2021-2031: 
1.300.730 (26,8 %)

In Ausbildung
272.420

Personal 2021
insgesamt 5,1 Mio

Durchschnittsalter
44,2 Jahre

Anteil Frauen
57,9 %

Tarifbeschäftigte  
befristet
15,3  %

Anteil Teilzeit
33,8 %

Anteil Beamt*innen  und  
Richter*innen

34 %

126.185

Bauverwaltung

BESCHÄFTIGTE DER ÖFFENTLICHEN  
BAUVERWALTUNG *

Laut Studie der  
Hans-Böckler-Stiftung  

fehlen in Großstädten 1,9 Mio. 
bezahlbare Wohnungen. 

Gleichzeitig hat der kommu- 
nale Aufgabenbereich Bauen 

zwischen 2012 und 2021  
über 12.000 Stellen  

eingebüßt.

46.860
Altersabgänge

2021-2031

982.450

Allgemeinbildende und berufliche Schulen

BESCHÄFTIGTE AN ALLGEMEIN- 
BILDENDEN UND BERUFLICHEN SCHULEN *

258.515
Altersabgänge

2021-2031

Überall herrscht  
Lehrkräftemangel. Die  

GEW Berlin meldet, dass  
28 Prozent der neueinge-
stellten Lehrkräfte Quer-
einsteiger*innen sind. In 

Sachsen sind es 52, an den 
Grundschulen sogar  

66 Prozent.

ABCABC

273.310

Kommunale Kitas

BESCHÄFTIGTE IN KOMMUNALEN KITAS *

Laut Kinder- und  
Jugendhilfestatistik  

entsteht an Kitas bis 2025 
eine Lücke von bis zu 

70.000 Fachkräften, die 
nicht über die Ausbildung 

gewonnen werden  
können – vor allem in 

Westdeutschland.

59.795
Altersabgänge

2021-2031

348.580

Polizeien

BESCHÄFTIGTE BEI DER POLIZEI *

Im Jahr 2022 haben  
bei der Bundespolizei 

die Polizeivollzugs- und 
Verwaltungsbeamt*innen 

sowie die Tarifbeschäftigten 
insgesamt 1.812.913  

Überstunden  
angehäuft. 

71.400
Altersabgänge

2021-2031

562.750

Allgemeine Verwaltung

BESCHÄFTIGTE IN DER ZENTRALEN  
VERWALTUNG *

In der Befragung des  
DGB-Index Gute Arbeit 

gaben 43 Prozent der Be-
fragten aus der öffentlichen 
Verwaltung an, sehr häufig 
oder oft wegen fehlendem 

Personal mehr arbeiten  
zu müssen.

171.905
Altersabgänge

2021-2031

186.435

Justiz

BESCHÄFTIGTE DER JUSTIZ *

Um 21,2 Prozent ging  
der Personalbestand im 
mittleren Dienst und im 

Schreibdienst an Amtsge-
richten zwischen 1995 und 

2020 zurück, von 29.182  
auf 22.997.

46.705
Altersabgänge

2021-2031

25.925
in Ausbildung

39.775
in Ausbildung

42.730
in Ausbildung

1.910
in Ausbildung

 43.825
in Ausbildung

11.160
in Ausbildung

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 14 Reihe 6 – 2021, Tab. 2.9, 7.1 (Personenangaben in absoluten Zahlen/Köpfen); Daten zur Justiz: Personalbestand der Amtsgerichte (Bundesamt für Justiz) sowie www.destatis.de
* Personal 2021
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Abteilung Öffentlicher Dienst  
und Beamtenpolitik


